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Liebe Leserinnen und Leser, 

ab und zu hört man mal den Satz „Na, jetzt wird´s kun-

terbunt!“ — meistens im Zusammenhang mit Entwick-

lungen, die irgendwie chaotisch auf uns wirken. Und 

manchmal hört man ihn gerade auch in Bezug auf die 

Kirche. Denn: Auch bei uns ist es gar nicht so leicht, alle 

Entwicklungen mitzubekommen oder gar innerlich mit-

zugehen.  

Mit diesem Gemeindebrief erhalten Sie wieder einige 

wichtige Neuigkeiten, etwa über neue Gesichter und die 

Ergebnisse der Kirchenvorstandswahlen. Auch das Cover 

ist neu und etwas frischer. Das Motto „fröhlich evange-

lisch“ haben wir letztes Jahr auf die Geschenke der Mit-

arbeitenden drucken lassen und es gefällt mir immer 

besser. In allen Veränderungen der Welt und der Kirche 

dürfen wir beides sein: aus Überzeugung evangelisch 

und aus Überzeugung fröhlich. Ich würde mich freuen, 

wenn es so etwas wie ein Leitspruch für unsere Kirchen-

gemeinden wird. 

Kunterbunt darf und soll Gemeinde dabei ruhig sein. 

Denn das klingt nach Farbe, Vielfalt und Lebendigkeit. 

Ein neues Format im kirchlichen Leben trägt sogar ge-

nau diesen Namen: Kirche Kunterbunt. Ein Team von 

Ehrenamtlichen denkt und plant fleißig, um im Januar 

an den Start zu gehen. Was das ist und wer dazu einge-

laden ist (kleiner Spoiler: alle!) erfahren Sie auf Seite 12. 

Um was auch immer es bei Neuerungen geht: Die Jah-

reslosung für das Jahr 2025 ist uns im Umgang mit 

ihnen eine gute Orientierungshilfe. Zunächst einmal rät 

sie: Prüft alles! Das bedeutet gerade nicht, dass wir 

gleich eine fertige Meinung haben sollen. Das Prüfen 

beinhaltet, dem Neuen eine Chance zu geben und zu 

sehen, ob es sich bewähren kann. Mir gefällt nebenste-

hendes Bild. Wer genau hinsieht merkt, dass in der Lupe 

die Welt aus der Entfernung auf dem Kopf zu stehen 

kunterbunt 
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scheint. Probieren Sie es mal aus — es stimmt! Erst wenn wir nahe genug ran 

gehen kann man in der Vergrößerung auf die Details achten. In unserem Ur-

teilen brauchen wir immer Zeit fürs genaue Hinsehen, Reflektieren und Den-

ken — als Christen (fröhlich evangelisch) all das im Gebet!  

Im zweiten Schritt: Behaltet das Gute! Was sich als nicht gut oder nicht mehr 

passend erweist kann wieder verworfen werden, auch im kirchlichen Leben, 

am Guten aber sollen wir mit Entschiedenheit festhalten!  

Herzliche Grüße, Ihr 

 

Pfr. Michael Maul 
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Ergebnis der  

Kirchenvorstandswahlen 

Für den gemeinsam Kirchenvorstand 

der Kirchengemeinden Bad Berneck 

und Benk wurden gewählt (jeweils 

in alphabetischer Reihenfolge): 

Stimmbezirk Bad Berneck:  

Isolde Hoch, Steffi Nüssel,  

Anne Seidel und Sabine Sturm. 

Stimmbezirk Benk:  

Sabine Hohlweg, Renate Hornig,  

Tina Ott und Betty Popp. 

In der Berufungssitzung wurden 

Alexandra Schmidt-Maurer sowie 

Tanja Schroll als weitere stimmbe-

rechtigte Mitglieder gewählt. 

Darüber hinaus sind auch zukünftig  

alle Ersatzleute im erweiterten Kir-

chenvorstand herzlich zur Mitarbeit 

eingeladen. 

Allen Kandidierenden ein herzliches 

Dankeschön für die Bereitschaft, 

sich zur Wahl aufstellen zu lassen! 

Die Einführung unseres neuen Kir-

chenvorstands feiern wir in den 

Gottesdiensten am 1. Advent. 

In diesem Rahmen soll auch den bis-

herigen KV-Mitgliedern für ihr En-

gagement in den vergangenen sechs 

Jahren gedankt werden. Es war eine 

gute und intensive Zusammenarbeit 

in beiden Gremien in durchaus her-

ausfordernden Zeiten. 

Neue Personen im Dienst 

und neue Struktur  

Ab dem 1. Dezember ist Dekanats-

kantorin Nadja Fürst im Amt. Ihre 

Einführung feiern wir im Rahmen 

des Adventssingens (Vorstellung sie-

he Seite 7). 

Ab dem 1. Januar 2025 wird Dekan 

Ceglarek wie angekündigt nur noch 

Aufgaben im Rahmen des erweiter-

ten Dekanats Bayreuth wahrneh-

men. Er bleibt jedoch mit seiner Fa-

milie in Bad Berneck wohnen. 

Pfarrer Hans-Georg Taxis wird er-

freulicherweise zum neuen Jahr eine 

halbe Stelle im Bereich unserer bei-

der Kirchengemeinden übernehmen 

können (Vorstellung siehe Seite 6). 

Ihm und seiner Frau Christine wün-

schen wir von Herzen einen guten 

Übergang in die neue Zusammenar-

beit. 

Mit dem Jahreswechsel und dem 

neuen Pfarrteam soll ein Verzicht 

auf eine Sprengelaufteilung erprobt 

werden. Das bedeutet: Pfr. Taxis 

und Pfr. Maul werden beide für 

den ganzen Bereich der Kirchenge-

meinden Bad Berneck und Benk 

zuständig sein. 

An wen soll ich mich wenden?  

Bei Anfragen nach Kasualien (Taufe, 

Hochzeit und Beerdigung) kontak-

tieren Sie bitte das Pfarramt. Dort 
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färbten fränkischen Dialekte, darun-

ter auch Edeltraud und Jürgen Gahn 

aus Ackermannshof.  

Nun erscheint das „Neue Tesda-

mend“ in einer schmucken Ausgabe. 

Die biblischen Worte werden illus-

triert mit Bildern aus fränkischen 

Kirchen, Kapellen und Klöstern oder 

von fränkischen Kunstschaffenden.  

Die „Fränggische Bibl“ vereint den 

aktuellen Stand fränkischer Dialekt-

kultur mit kunstgeschichtlichen bib-

lischen Zeugnissen aus Franken und 

bringt den Menschen in Franken das 

Wort Gottes in ihrer Muttersprache 

nahe. Eine tiefsinnige spirituelle In-

spiration und ein wunderbares Ge-

schenk. Ab 1. Advent wird sie im 

Anschluss an den Gottesdienst in 

der Dreifaltigkeitskirche zum Kauf 

angeboten. Darüber hinaus wird es 

in der Adventszeit wieder einen Bü-

chertisch geben. 

wird geklärt, wer Sie begleiten kann. 

Mit der Bitte um Seelsorge oder eine 

Aussegnung kontaktieren Sie bitte 

einen der beiden Pfarrer direkt. 

Alle Kontakte finden Sie wie ge-

wohnt auf Seite 25. 

 

Benker Adventsmarkt 

Am 1. Advent feiern wir um 14.00 

Uhr einen Familiengottesdienst un-

ter Beteiligung der KITA Sonnen-

schein. Danach öffnet der Advents-

markt im Pfarrhof mit Christbaum-

verkauf, verschiedenen Ständen und 

Besuch vom Nikolaus. 

 

Seniorenadvent am 2. Advent 

Dieses Jahr kombinieren wir die Fei-

er des Seniorenadvents mit dem Ad-

ventssingen am 2. Adventssonntag. 

Die Einladungen werden mit diesem 

Gemeindebrief verteilt.  

Herzliche Einladung! 

 

Fränggische Bibl: 

Des Neue Tesdamend 

Angestoßen vom Verein „MundArt in 

der Kirche“ arbeiten etwa 100 Auto-

rinnen und Autoren aus allen Teilen 

Frankens an der Übersetzung der 

Bibel in die regional verschieden ge-
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zu fördern. Mir liegt die offene Kirch-

lichkeit und das Miteinander in der 

Vielfalt am Herzen.  

Dass die verschiedenen Kirchenge-

meinden Bad Berneck, Benk, Goldkro-

nach in der Region zusammenwach-

sen, sehe ich als eine tolle Chance, 

denn derzeit ist vieles in der Kirche 

im Umbruch und neue Zusammen-

hänge werden geschaffen. Wo Men-

schen aufeinander zugehen und mit-

einander Schritte wagen, kann dies 

auch gelingen. In diesem Sinne ver-

stehe ich meine Arbeit in den zwei 

Pfarreien, drei Kirchengemeinden  

und das heißt ja in den einzelnen  

Orten, Ortsteilen oder eben auch  

Lebensgemeinschaften.  

Wo und wie Kirche sich dabei mit der 

frohen Botschaft von Gott, der unser 

Leben teilt und uns neue Perspektiven 

gibt, einbringen kann, möchte ich 

gerne mit Ihnen zusammen erkunden, 

erleben und auch feiern, wo sich An-

lässe und Gelegenheiten dazu bieten.  

Ich freue mich auf viele gute Begeg-

nungen und grüße Sie mit einem  

irischen Segenswunsch: „Mögen die 

Grenzen, an die du stößt, einen Weg 

für deine Träume offen lassen.“ 

Ihr Pfarrer Hans-Georg Taxis 

(Persönlich vorstellen wird sich Hans-

Georg Taxis im musikalischen Gottes-

dienst an Lichtmess am 2. Februar.) 

Liebe Gemeinde, 

nun ist es offiziell und ich darf mich 

an dieser Stelle bei Ihnen als „Neuer“ 

- oder soll ich sagen als altbekannter 

Nachbarpfarrer – vorstellen.  

Seit Mai 2001 wohne und arbeite 

ich zusammen mit meiner Frau in 

der Kirchengemeinde Goldkronach, 

die sich ja auch in einige politische 

Teile Bad Bernecks erstreckt. Berüh-

rungspunkte gab es schon immer, 

auch und besonders in unserem klei-

nen Dekanat, sei es in Jugend- und 

Seniorenarbeit oder bei gemeinsa-

men Aktionen wie dem Dekanatskir-

chentag. Deshalb kann ich es mir 

gut vorstellen, diese Zusammenar-

beit in Zukunft weiter auszubauen, 

die bestehende Verbindung zu stär-

ken und die gelebte Nachbarschaft 
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über das Jahr verteilt, sowie einer 

Sommerkonzertreihe. Darüber hin-

aus bin ich für das Erteilen von Or-

gelunterricht und das Abdecken ei-

ner kirchenmusikalischen Grundaus-

bildung zuständig. Im gottesdienstli-

chen Kontext treffen Sie mich vor 

allem in der Dreifaltigkeitskirche 

Bad Berneck, einmal monatlich in 

der Burgkapelle Stein und bei den 

Gottesdiensten im Grünen an.  

Zu den Proben der Chöre und allen 

weiteren Ensembles sind Sie herzlich 

willkommen.  

Mein Büro befindet sich im Gemein-

dehaus in Bad Berneck. Bei kirchen-

musikalischen Anliegen bin ich für 

Sie erreichbar unter  

nadja.fuerst@elkb.de. 

Herzliche Grüße 

Nadja Fürst  

(Die Einführung feiern wir beim Ad-

ventssingen am 2. Advent.) 

Liebe Gemeindemitglieder, 

an dieser Stelle darf ich mich kurz 

als Ihre neue Kantorin vorstellen. 

Beginnend mit dem neuen Kirchen-

jahr trete ich die Stelle in der Kir-

chengemeinde Bad Berneck und den 

Dekanaten Bayreuth-Bad Berneck 

und Thurnau an.  

Zu meinen Aufgaben gehören unter 

anderem die Leitung der Kantorei in 

Bad Berneck und des Laurentiuscho-

res im Dekanatsbezirk Thurnau, das 

Spielen der Orgel im Gottesdienst, 

bei Kasualien und anderen kirchli-

chen Veranstaltungen und die 

Durchführung von Kirchenkonzerten 
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MUSIK 8 

Musikalischer Gottesdienst 

zu Lichtmess 

Am Sonntag, 2. Februar, feiern wir 

Lichtmess mit einem besonderen 

musikalischen Gottesdienst um 

16.00 Uhr in der Dreifaltigkeits-

kirche.  

Gestaltet wird er mit Lesungen und 

Musik u.a. von Dekanatskantorin 

Nadja Fürst.  

Pfarrer Hans-Georg Taxis wird in 

diesem feierlichen Rahmen in sei-

nem Dienst in unseren Kirchenge-

meinden willkommen geheißen.  

 
Adventssingen 

Unter breiter Beteiligung 

verschiedener Chöre und En-

sembles laden wir dieses Jahr 

am 2. Advent um 16.00 Uhr 

wieder in die Dreifaltigkeits-

kirche zum Adventssingen 

ein.  

In diesem feierlichen Rah-

men dürfen wir Nadja Fürst 

als Dekanatskantorin einfüh-

ren. 

Für den anschließenden  

Glühweinausschank bitte  

eigene Tassen mitbringen. 

 



„LightHouse“ is back 

Die Band LightHouse aus Gefrees ist 

nach einer längeren Pause, bedingt 

durch Corona und familiäre Auszei-

ten, wieder zurück auf der Bühne. 

Zum dritten Mal werden sie in der 

Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck ihr 

beliebtes Weihnachtskonzert geben. 

Am 21. Dezember 2024, der Einlass 

beginnt um 18 Uhr, Konzertbeginn 

ist um 19 Uhr. 

Freuen Sie sich auf einen unvergess-

lichen Abend voller rockigem 

Worship und festlich aufgepeppten 

Weihnachtsliedern – typisch Light-

House! Die Band bringt auch dieses 

Jahr wieder viel Energie mit und 

sorgt für ein musikalisches Highlight 

in der Vorweihnachtszeit. 

Die Besetzung ist weitgehend gleich 

geblieben. Neu dabei ist die Sänge-

rin Lena Reich aus Gefrees. Ansons-

ten bleibt die Stammbesetzung un-

verändert: Die beiden Günther-

Brüder Johannes (Gitarre und Ge-

sang) und Maximilian (Schlagzeug) 

sowie Robert Kynast aus Sickenreuth 

(Gitarre, Bass, Gesang), Jens Jahreis 

(Klavier, Gesang) und Christian 

„Schlenki“ Schlenk (Gitarre, Gesang) 

sind weiterhin mit von der Partie. 

Wir laden Sie herzlich ein, dieses 

besondere Konzert zu genießen –  

es wird ein Abend voller Musik und 

weihnachtlicher Freude, den Sie 

nicht verpassen sollten! 

Eintritt 12 € (Abendkasse) 

bis 16 Jahre EINTRITT FREI 
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Herzliche Einladung: 

10. Dezember 2024 um 14.30 Uhr 

Weihnachtsfeier 

14. Januar 2025 um 14.30 Uhr 

Jahresrückblick mit Georg Wolf 

11. Februar 2025 um 14.30 Uhr 

Fasching 

Bitte melden Sie sich unter einer 

der folgenden Handynummern an: 

0176/32337089 Isolde Hoch 

(für Bad Berneck) 

0152/07703057 Betty Popp 

(für Benk, Neudorf und  

Nenntmannsreuth) 

0176/11221113 Tina Ott 

(für Deps, Katzeneichen und 

Bindlacher Berg) 

Gymnastik im Gemeindehaus 

Bad Berneck  

Regulär jeden Montag um 18.30 Uhr 

Auskunft bei Edeltraud Gahn,  

Tel. 5161 

GRUPPEN & KREISE 10 

Bibelstunden-Reihe 

im Winter 2025 

mit Pfr. Michael Maul  

zum Thema:  

Das volle Leben in den Psalmen  

jeweils um 17.00 Uhr 

mit Austausch, Singen, Beten  

und Abendmahl 

 

Montag, 13. Januar 

Lützenreuth, bei Familie Leuthold 

Psalm 139 - Menschenskind 

 Montag, 20. Januar 

Stein, bei Familie Wolf 

Psalm 22 - Verlassen? 

Montag, 27. Januar 

Bärnreuth  

im Dorfgemeinschaftshaus 

Psalm 109 - Im Zorn 

Montag, 17. Februar 

Wasserknoden, im Feuerwehrhaus 

Psalm 23 - Umsorgt 

Montag, 24. Februar 

Micheldorf, bei Familie Sommer 

Psalm 103 - Zum Lob 
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Gottesdienst-Übertragung  

Am 1. Januar ist es nun endlich so-

weit und wir übertragen den ersten 

Gottesdienst aus der Dreifaltigkeits-

kirche nach Hause in die Wohnzim-

mer – für alle, die nicht in die Kirche 

kommen können und gerne einen 

heimischen Gottesdienst mitfeiern 

möchten. Einmal pro Monat werden 

wir dann eine Übertragung anbie-

ten. Im Gottesdienstplan finden Sie 

diese markiert. 

Wie funktioniert das Ganze?  

Sie brauchen dazu ein Handy, Tablet, 

einen Computer oder internetfähi-

gen Fernseher. Wir übertragen den 

Gottesdienst über den Kanal der Kir-

chengemeinde Bad Berneck auf der 

Plattform YouTube.  

Der ist über den folgenden QR-Code 

aufrufbar oder über 

www.youtube.com/

@evangelischekirchebadberne8762  

 

Die Tankstelle  

am Freitagabend 

Für alle, die nach einer vollen Woche 

zusammenkommen wollen, um  

gemeinsam bei Gott aufzutanken – 

mit neueren Liedern und im Gebet. 

jeden ersten Freitag im Monat 

(bzw. jeweils nach den Ferien) - 

19.00 Uhr im Mehrzweckraum der 

Kita Blumenau (neues Haus, EG) 

Leitung: Anne & Michael Maul 

Termine:  

Freitag, 6. Dezember 

Freitag, 10. Januar 

Freitag, 7. Februar 

Wer beim Zugang Hilfe braucht, 

kann sich vielleicht rechtzeitig im 

Bekannten- oder Familienkreis zei-

gen lassen, wie das funktioniert. Sie 

können sich mit Fragen auch gerne 

an Pfr. Michael Maul wenden. 



Interview mit dem Team: 

Was ist eigentlich  

Kirche Kunterbunt? 

Maxime: Kirche Kunterbunt ist eine 

frische und moderne Art, Kirche zu 

erleben. Wir haben besonders die 3- 

bis 12-Jährigen und ihre Bezugsper-

sonen im Blick. Bei uns geht es nicht 

nur um Predigten, sondern um ein 

gemeinsames Erleben von Glauben 

in einer ganz lockeren und kreativen 

Atmosphäre. Die Zeit in Kirche Kun-

terbunt ist in vier Teile gegliedert: 

Wir starten mit der Willkommens-

Zeit, bei der sich alle kennenlernen 

und ankommen können. Danach 

folgt die Aktiv-Zeit, in der es viel zu 

tun gibt – wir spielen, basteln oder 

experimentieren. In der Feier-Zeit 

gibt es dann eine Mischung aus Mu-

sik, Theater und einer biblischen Er-

zählung, die kreativ vermittelt wird. 

Den Abschluss bildet die Essen-Zeit, 

bei der wir gemeinsam essen und 

das Erlebte reflektieren. 

KIRCHE KUNTERBUNT 12 

Start: 

» Mutig « 

Sonntag, 26. Januar 2025  

10.30 - ca. 13.00 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus  

Bad Berneck 

Programm konzipiert für Kinder  

von 3-12 Jahren mit ihren Familien, 

aber jeder ist willkommen  

bei Kirche Kunterbunt!  

Gerne mit Anmeldung unter:  

KircheKunterbunt-bb-gk@gmx.de 

 

Termine in 2025 

zum Vormerken: 

26. Januar 

30. März  

25. Mai 

27. Juli 

26. Oktober 
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Wer kann an Kirche  

Kunterbunt teilnehmen? 

Maja: Kirche Kunterbunt ist für alle, 

die Lust auf Gemeinschaft und eine 

andere Art von Kirche haben – be-

sonders junge Familien. Aber auch 

Paten, Großeltern oder andere Be-

zugspersonen sind herzlich willkom-

men. Wir möchten einen Ort schaf-

fen, an dem alle gemeinsam Kirche 

erleben können – ganz egal, ob sie 

bisher viel oder wenig Bezug zum 

Glauben und zur Kirche haben. Es 

geht darum, einladend und offen zu 

sein, so dass sich jeder wohlfühlen 

kann. 

Was passiert denn in den  

2 bis 3 Stunden Kirche  

Kunterbunt? 

Maxime: In den 2 bis 3 Stunden  

gibt es ein buntes Programm, das 

für Groß und Klein spannend ist. 

Zunächst gibt es den biblischen In-

put – wir hören oder sehen gemein-

sam eine biblische Geschichte, die 

wir lebendig erleben, sei es durch 

Theater, Erzählungen oder kleine 

Experimente. Danach folgt die Aktiv

-Zeit, in der wir mit den Kindern 

und auch den Erwachsenen zusam-

men spielen oder kreative Dinge ma-

chen. Basteln, singen, experimentie-

ren – alles, was Spaß macht und das 

Thema der Veranstaltung vertieft. 

Zum Schluss essen wir zusammen 

und lassen die Zeit ausklingen. Bei 

einem guten Essen können wir das 

Erlebte noch einmal durchsprechen 

und vielleicht auch neue Ideen für 

das nächste Mal sammeln. 

Kostet es etwas, an Kirche 

Kunterbunt teilzunehmen? 

Maja: Nein, die Teilnahme an Kirche 

Kunterbunt kostet nichts. Wir möch-

ten, dass wirklich jede Familie kom-

men kann, ohne sich Gedanken über 

Eintritt oder andere Kosten machen 

zu müssen. Es geht uns darum, dass 

alle, die kommen möchten, die Mög-

lichkeit dazu haben – ganz wie bei 

einem Gottesdienst, bei dem auch 

niemand Eintritt zahlen muss. 

Was macht Kirche Kunterbunt 

für dich besonders? 

Maxime: Was für mich besonders an 

Kirche Kunterbunt ist, ist die Vielfalt 

und die Offenheit. Es ist ein Ort, an 

dem sich unterschiedliche Generati-

onen begegnen, miteinander lachen, 

spielen und an einem gemeinsamen 

Ziel arbeiten können. Dabei ist es 

immer kreativ, lebendig und mit viel 

Herz. Ich finde es einfach schön zu 

sehen, wie sich sowohl Kinder als 

auch Erwachsene auf neue Formen 

des Glaubens einlassen und mitei-

nander wachsen. 
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1. Dez.   9.30 Uhr  Gottesdienst mit alkoholfreiem Abendmahl, Pfr. Maul   

1. Advent   Einführung des neuen Kirchenvorstands   

    Dreifaltigkeitskirche  

  14.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Pfr. Maul und Einführung  

    des neuen Kirchenvorstands und - St. Walburga 

8. Dez. 16.00 Uhr  45. Bad Bernecker Adventssingen mit Einführung 

    der neuen Dekanatskantorin Nadja Fürst 

    Dreifaltigkeitskirche  

15. Dez.      9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul - St. Walburga 

22. Dez.   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach 

    Dreifaltigkeitskirche  

24. Dez. 15.00 Uhr  Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel 

Heiligabend   Pfr. Michael Maul - Dreifaltigkeitskirche  

  16.00 Uhr  Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel    

    Lektorin Kerstin Kral - St. Walburga 

  17.00 Uhr  Christvesper mit Dekan Dr. Manuél Ceglarek 

    Dreifaltigkeitskirche  

  22.00 Uhr  Christnacht mit Dekan Dr. Ceglarek - St. Walburga 

  23.00 Uhr  Christnacht mit Pfr. Andy Lang - Burgkapelle Stein 

25. Dez.    9.30 Uhr  Festgottesdienst zu Weihnachten mit Abendmahl,  

    Pfr. Maul und Posaunenchor - St. Walburga 

26. Dez.   9.30 Uhr  Gottesdienst zu Weihnachten mit Abendmahl,  

    Pfr. Michael Maul und Sängerfreunde Wasserknoden  

    Burgkapelle Stein 

31. Dez.  16.00 Uhr  Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Pfr. Michael Maul 

    St. Walburga 

  18.00 Uhr  Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Pfr. Michael Maul 

    Burgkapelle Stein 

1. Januar 17.00 Uhr  Gottesdienst zu Neujahr mit Pfr. Michael  

    Maul und Übertragung - Dreifaltigkeitskirche  

5. Januar   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Kerstin Kral - St. Walburga 

       BAD BERNECK                 STEIN     BENK 
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6. Januar   9.30 Uhr  Gottesdienst zu Epiphanias mit Abendmahl und  

    Prädikantin Kerstin Kral - Dreifaltigkeitskirche  

12. Januar   9.30 Uhr  Gemeinsam-Gottesdienst "Eine Welt" mit Lektor  

    Karlheinz Lauterbach und Eine-Welt-Verkauf  

    anschließend Kirchencafé - Gemeindehaus Bad Berneck 

19. Januar   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Hans-Georg Taxis und EineWelt-

    Verkauf - Unteres Gemeindehaus Benk 

26. Januar 10.30 Uhr  Kirche Kunterbunt 

    Gemeindehaus Bad Berneck 

  19.00 Uhr  Abend-Gottesdienst mit Abendmahl und  

    Pfr. Michael Maul - Unteres Gemeindehaus Benk 

2. Februar 16.00 Uhr Musikalischer Gottesdient zu Lichtmess 

    mit Einführung von Pfr. Hans-Georg Taxis   

    und Übertragung - Dreifaltigkeitskirche 

9. Februar   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Pfr. Michael Maul 

    Gemeindehaus Bad Berneck 

16. Februar  9.30 Uhr  Gemeinsam-Gottesdienst mit Abendmahl und  

    Pfr. Hans-Georg Taxis, anschließend Kirchencafé  

    Unteres Gemeindehaus Benk 

23. Februar  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach 

    Gemeindehaus Bad Berneck 

  19.00 Uhr  Abend-Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach 

    Unteres Gemeindehaus Benk 

2. März   9.30 Uhr  Gemeinsam-Gottesdienst mit alkoholfreiem Abend-

    mahl und Prädikantin Kerstin Kral, anschließend  

    Kirchencafé - Gemeindehaus Bad Berneck 

WINTERKIRCHE:  

Sowohl in Bad Berneck als auch in Benk feiern wir  

die Gottesdienste ab dem 12. Januar jeweils im Gemeindehaus,  

um Energiekosten zu sparen (und es schön warm zu haben =). 



 

 

Ab Januar wieder jeden Mittwoch 

um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) 

für alle Kinder ab 4 Jahren  

in der Mensa der KITA Blumenau 

Leitung: Anne Maul 

Telefon: 09273 / 50 98 038 

 

Käfer (1. - 4. Klasse)  

Donnerstags von 16.30 - 18.00 Uhr 

12.12., 16.1., 30.1., 13.2. und 27.2. 

Große Käfer (ab 5. Klasse) 

Donnerstags von 16.30 – 18.00 Uhr 

5.12., 19.12., 23.1., 6.2. und 20.2. 

JuBBs (Jugendliche ab 13 Jahren) 

Dienstags von 17.30 - 19.00 Uhr 

3.12., 17.12., 14.1., 28.1. und 11.2. 

Treffpunkt: Kukuk, Kirchenring 43 

Infos: Anja Fuchs (Jugendreferentin) 

Telefon: 09273 / 81 83  

Mail: anja.fuchs2@elkb.de 
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Eltern-Kind-Gruppe 

Bernecker Zwerge 

jedem Mittwoch  

(außer in den Ferien) 

9.00 – 11.00 Uhr  

im evangelischen Gemeindehaus 

Bad Berneck (Kirchenring 39)  

Leitung: Katja Hagen 

Infos, Anmeldung:  

berneckerzwerge@mail.de 

Hurra – Wir haben jetzt zwei 

Schon lange haben wir Krippenkin-

der vom „Nest“ den Wunsch nach 

einem zweiten Krippenwagen. Wir 

erkunden sehr gerne Bad Berneck, 

doch tragen uns unsere Füße noch 

nicht so weit. 

Unser lieber Förderverein sammelte 

fleißig ganz viel Geld und erfüllte 

uns diesen Wunsch. Darüber haben 

wir uns sehr gefreut, denn nun kön-

nen wir alle gemeinsam auf Tour 

gehen. 

Ob Groß oder Klein – jetzt passen 

wir alle rein! 

Wir sagen allen Mamis und Papis, 

die uns das ermöglicht haben, ganz 

lieb DANKESCHÖN. Ihr seid einfach 

spitze! 

Liebe Grüße  

von den Krippenkindern 

© Foto: KITA Kindernest 
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 Bücherei  

im Gemeindehaus 
 

 Öffnungszeiten: 

Sonntag: 10.30 - 11.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  

16.30 - 18.00 Uhr 

Zeitschriften zum Ausleihen:  

Für Erwachsene:  

„Servus“, „Kraut und Rüben“, 

„Land und Berge“, „Dr. von 

Hirschhausen Gesund leben“.  

Für Kinder:  

„Geolino“, „Was ist was“  

„Frag doch mal die Maus“. 

„Windstärke 17“ – Roman von Caroline Wahl 

Es ist wahrscheinlich ein Abschied für immer von der Klein-

stadt, in der sie ihr ganzes bisheriges Leben verbracht hat. Im 

Abschiednehmen ist Ida richtig schlecht; sie hat es vor zwei 

Monaten nicht einmal auf die Beerdigung ihrer Mutter ge-

schafft. Am Bahnhof sucht sie sich den Zug aus, der am wei-

testen wegfährt – auf keinen Fall will sie zu ihrer Schwester 

Tilda nach Hamburg –, und landet auf Rügen. Ohne Plan, nur 

mit einem großen Klumpen aus Wut, Trauer und Schuld im 

Bauch, streift sie über die Ostseeinsel. Und trifft schließlich auf 

Knut, den örtlichen Kneipenbesitzer, und seine Frau Marianne,  

die Ida kurzerhand bei sich aufnehmen. 

„Zwei Leben“ – Roman von Ewald Arenz 

1971 in einem Dorf in Süddeutschland. Als einziges Kind ihrer 

Eltern gibt es für Roberta keine andere Zukunft als die, einmal 

die Bäuerin auf dem Hof zu sein. Hier auf dem Land sind Ver-

gangenheitsbewältigung, Kriegsdienstverweigerung, Feminis-

mus, Popkultur und Miniröcke nichts, womit man sich beschäf-

tigt. Hier zählen Arbeit, Gehorsam und moralisches Verhalten. 

Doch Roberta träumt davon, eigene Kleider zu entwerfen, auch 

wenn sie genau weiß, dass das ein Traum bleiben wird. Zu-

gleich liebt sie ihren Hof und die körperliche Arbeit in der Na-

tur, in der sie sich zu Hause fühlt. Und dann gibt es da noch 

den Pfarrerssohn Wilhelm, ihren Freund aus Kindertagen. Die beiden verlieben sich 

ineinander. Wilhelm ist nicht nur für Roberta der Grund, im Dorf zu bleiben. Auch 

seine Mutter Gertrud bleibt wegen ihres Sohnes. Im Gegensatz zu Roberta hasst sie 

das Landleben und wünscht sich nichts mehr, als weggehen zu können, hinaus in die 

Welt. Bald sind beide Frauen gezwungen, ihr Leben zu überdenken und Entscheidun-

gen zu fällen, die nicht nur für sie alles verändern.  
© Fotos: Dumot-Verlag 



Klimaschutzgesetz der  

Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Liebe Gemeindemitglieder,  

seit dem 1. Juli ist das neue Klima-

schutzgesetz für die 1530 Gemein-

den und kirchlichen Einrichtungen 

in Bayern in Kraft.  

Was bedeutet das für uns? Bis 2035 

müssen alle Gemeinden und Deka-

nate ihren Treibhausgas-Ausstoß um 

90 % senken. Bis 2045 müssen alle 

Einrichtungen klimaneutral werden. 

Weiterhin bedeutet es, dass wir bei 

neuen Heizungen auf fossile Brenn-

stoffe verzichten müssen. Bei der 

Sanierung des Pfarrhauses Blu-

menau vor vier Jahren musste leider 

zu meinem Bedauern statt einer Pel-

lets-Heizung aufgrund der Anschaf-

fungskosten damals noch eine Gas-

Therme verbaut werden. 

Was ist noch erlaubt beim Einbau 

neuer Heizungen? Wärmepumpen, 

Solarthermie oder Fernwärme aus 

erneuerbarer Energie.  

Wenn Sie die Nachrichten verfolgen, 

wissen Sie sicher, dass sich der Kli-

mawandel beschleunigt hat, mit al-

len schlimmen Auswirkungen. Es ist 

also höchste Eisenbahn, etwas zu 

unternehmen. Deshalb begrüße ich 

das neue Gesetz. 

Was ändert sich noch? Dienstreisen 

müssen künftig mit der Bahn, ÖPNV, 

dem Rad oder E-Auto zurückgelegt 

werden. 

Wie soll das gewährleistet werden? 

Alle Gemeinden müssen ihre Ener-

giedaten erfassen. Das bedeutet: der 

Verbrauch von Wasser, Strom und 

Gas muss für alle Gebäude erfasst 

werden.  Diese Daten müssen in ein 

„grünes Datenkonto“ eingegeben 

werden. 

Zu der Zeit von Dekan Lechner hat 

unsere Kirchengemeinde an einem 

Projekt „Sparflamme“ teilgenom-

men, leider ist das wieder einge-

schlafen, es war eine freiwillige 

Maßnahme. Doch jetzt ist es gesetz-

lich vorgeschrieben.  

Wir müssen dringend etwas gegen 

die Klimaerwärmung tun! 0,1 Grad 

Erderwärmung weniger bedeutet, 

dass Millionen Menschen weniger 

von Wasserknappheit, Hitzetod, Wir-

belstürmen oder Hochwasser betrof-

fen sind. 

Mein Appell an uns alle, sparen Sie 

Energie ein, wo es geht, verzichten 

Sie auf Autofahrten, wo es auch das 

Rad tut (Kurzstrecken), nutzen Sie 

den öffentlichen Personennahver-

kehr, vermeiden Sie lange Trans-

portwege durch regionales Einkau-

fen.  

Karlheinz Lauterbach,  

Umweltbeauftragter 

UMWELT 19 



anderem, dass er das neue Testament 

in die deutsche Sprache übersetzt 

hat.  

Am Mittwoch machten wir uns da-

ran, Dekoration für unsere gemütli-

che St. Martin-Feier im November zu 

basteln. Es wurden Lichterhäuser, die 

im Dunkeln richtig schön leuchten.  

Außerdem haben wir 

am Nachmittag Blu-

menzwiebeln in unse-

ren Garten gepflanzt 

und hoffen, dass wir 

uns im Frühjahr an 

den hübschen Narzis-

sen, Tulpen und Kro-

kussen erfreuen kön-

nen.  

Da uns im Hort leider eine eigene 

Turnhalle fehlt, konnten wir am 

Donnerstag die Dreifachturnhalle 

der Schule nutzen und uns bei 

Teamspielen so richtig auspowern.  

Wir freuen uns schon 

jetzt auf die nächsten  

Ferien.  

Herbstferien im Hort  

Endlich Ferien! Endlich wieder Zeit 

für besondere Angebote im Hort.  

Am Montag hörten wir lustige und 

spannende Geschichten von der Fle-

dermaus „Wegda“, die uns mit ihren 

lustigen Abenteuern sehr zum La-

chen gebracht hat. Sie ist nämlich 

eine besondere Fledermaus, die nicht 

wie alle anderen Fledermäuse tags-

über, sondern lieber nachts schlafen 

wollte. 

Und wir lasen das Buch „Der Löwe in 

dir“, das uns gezeigt hat, dass auch 

der mächtigste Löwe seine Ängste 

hat und selbst die kleinste Maus lö-

wenstark sein kann, wenn sie fest an 

sich glaubte. 

Am Dienstag wurde es spannend im 

Hort. Gemeinsam mit Pfarrer Maul 

begaben wir uns auf Spurensuche 

durch Bad Berneck. Unsere Aufgabe 

war es, Ulrich zu helfen, seinen ent-

führten Freund Martin Luther wie-

derzufinden. Unser Fall führte uns 

durch den dendrologischen Garten, 

bis zur katholischen Kirche und wie-

der zurück in unseren Kinderhort. 

Während wir einige 

Rätsel gelöst haben, 

bekamen wir einen 

spannenden Einblick 

in Martin Luthers 

Vergangenheit und 

wissen jetzt unter 

KINDERHORT SCHATZINSEL 20 
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September 2024: Wir begrüßen 

neue Mitarbeiterinnen  

Herzlich Willkommen und Gottes 

Segen für ihre Arbeit bei uns 

(von links) Susanne Müller, Paula 

Breuer, Brigitte Schödel und Simona 

Betz  

NEUES AUS DEM 

KINDER-ZENTRUM 

BERGZWERG 

Wir bedanken uns riesig bei der Fir-

ma Formentechnik Bayreuth GmbH, 

die sich sozial engagiert und tolle 

soziale Projekte unterstützt. 

Die erste Spende ging an unser Kin-

derzentrum. Prokurist Martin Maisel 

(im Foto rechts) überreichte die 

Spende an den Kita-Leiter Marco 

Hausladen-Schreiber (im Foto links).  

Auf dem Foto präsentieren unsere 

„Bergzwerge“ ganz stolz die Einrich-

tungsgegenstände und Bücher, die 

von der Spende angeschafft wurden. 

#jedentageinegutetat 

#kinderzentrumbergzwerg 

#formentechnikbayreuth 

#formentechnik #bayreuth 
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TAUFEN 
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TRAUUNGEN 

TRAUERFEIERN 
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KASA-Beratung 

KASA: kirchliche allg. Sozialarbeit 

und erste Anlaufstelle in sozialen 

Notlagen aller Art. Alle Mitarbei-

ter*innen unterliegen der Schweige-

pflicht und beraten unabhängig von 

Nationalität sowie politischer und 

religiöser Überzeugung.  

Ansprechpartnerin: 

Stefanie Zechmann 

Telefon: 0921 / 990 939 88  

Für Fragen zu Kur und Erholung 

wenden Sie sich bitte an Frau Köhler 

Telefon: 0921 / 990 939 86. 

Haben Sie Alkoholprobleme? 
 

Kommen Sie zu uns, wir helfen  

Ihnen weiter!  

Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr trifft sich 

die Gruppe der Anonymen Alkoholiker  

in der Kita Blumenau  

Carl-Thiesen-Str. 39, Bad Berneck 

Kontakt: Tel. 09273/8181 

VERSCHIEDENES 24 

Anmeldewoche in den  

Bad Bernecker  

Kindertageseinrichtungen 

 

In der Woche vom 27.01.2025 bis 

30.01.2025 findet die Anmeldewo-

che in allen drei Bad Bernecker Kin-

derbetreuungseinrichtungen statt. 

Täglich zwischen 10.00 Uhr und 

16.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 

• in der KiTa Kindernest 

(Leitung: Pia Rebitzer) 

• in der KiTa Blumenau  

(Leitung: Silvia Grieshammer) 

• im Kinderhort Schatzinsel  

(Pia Rebitzer, Fiona Geyer) 

vorbeizukommen, die Einrichtung 

kennen zulernen und eine Anmel-

dung auszufüllen. 

Im Kinderhort Schatzinsel findet am 

Freitag, 24.01.2025, von 15.00 Uhr 

bis 17.00 Uhr ein Tag der offenen 

Hort-Tür statt. 

© Gemeindebrief-Magazin 



Michael Maul  

Pfarrer, Pfarramtsführung 

Tel. 09273 / 50 98 0 38 

michael.maul@elkb.de 

 

 

Hans-Georg Taxis 

Pfarrer  

Tel. 09273 / 341 

hans-georg.taxis@elkb.de 

 

 

Susanne Memminger 

Pfarrerin (Seniorenheime) 

Tel. 0178 / 82 666 91  

susanne.memminger@elkb.de 

  

 

Anja Fuchs 

Jugendreferentin  

Tel. 09273 / 81 83 

anja.fuchs2@elkb.de  

PFARRAMT DER KIRCHENGEMEINDEN BAD BERNECK & BENK 

Anschrift: 

Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck i.F. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 

von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Telefon: 

09273 / 50 11 731  

Mail: pfarramt.bad-berneck@elkb.de 

pfarramt.benk@elkb.de 

Homepage: 

www.bad-berneck-evangelisch.de 

Tina Münch 

Sekretärin 

Nadja Fürst 

Kantorin  

Tel. 09273 / 50 11 730 

nadja.fuerst@elkb.de 

Klaus Hartmann 

Hausmeister Bad Berneck  

Tel. 0152 / 29 74 73 41 

Renate Hornig 

Friedhof Benk 

Tel. 09208 / 10 84 

Bitte kontaktieren Sie ... 

mit der Bitte um Seelsorge 

oder eine Aussegnung  

einen der Pfarrer direkt, 

bei Anfragen nach Kasualien  

(Taufe, Hochzeit, Beerdigung) 

das Pfarramt. 
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Einrichtungshaus Bezold  

Westendstr. 2, Tel. 458 

In unserem Möbelhaus und in der Schreine-

rei stehen wir Ihnen mit kompetenter Bera-

tung und vielen Angeboten zur Verfügung. 

Elektro Biedermann GmbH 

Schillerstr. 4, Tel. 09273 / 440 

Kompetent in allen Elektroangelegenheiten 

Foto Putze  

Rotherstr. 50, Telefon 1519 

Ihr Porträtstudio für die schönsten  

Momente im Leben 

Getränkefachmarkt Glaß 

Tel. 500431 

Mit Flaschen kennen wir uns aus! 

Hotel „Hartl‘s Lindenmühle“ 

Tel. 500650 

Feiern in festlichem Rahmen. 

Hier wird Atmosphäre spürbar. 

Juwelier Kurz  

Rotherstr. 78, Tel. 1298  

Die Nr. 1 für Uhren, Schmuck,  

Trauringe und Reparaturen! 

Seidel-Moden  

Boutique am Kurpark   

Tel. 7181 

Die kompetente Mode- 

adresse am Kurpark 

Schuh-Jahreis  

Rotherstr. 68, Tel. 7906  

Schuhe zum Wohlfühlen 

Planungen, Neu-, An– Umbauten, 

Außenanlagen, Garagen, Reparaturen 

Christian Zink, Hammerstr. 10 

Tel. 09273/502917 Mobil: 0170/5739395 
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